
BÜRGERUMFRAGE - ERGEBNISSE
GEMEINDEENTWICKLUNGSKONZEPT MAINHARDT
AMMERTSWEILER

 - TSV Ammertsweiler (1)
	 -	 Oft	späte	Schneeräumung	(1)
	 -	 Internet	ausgebaut,	aber	für	Zukunft	angepasst?	(1)
	 -	 Topografisch	schlechte	Lage		(1)
	 -	 ÖPNV-Verbindung	nicht	ausreichend	(1)
	 -	 Versorgung/	Infrastruktur		(1)
	 -	 Spielplatz	(1)
	 -	 Schlechte	Radweganbindung	zum	Landkreis	HN;	Radweg	nach	SHA	
									könnte	verbessert	werden	(1)
	 -	 Teilnahme	an	Festen	im	gemeinsamen	Gemeindekern	Mainhardt	zu	
									gering	(1)

	 -	 Nähe	zum	Finsterroter	See		(1)
	 -	 Keine	Bundesstraße	führt	durch	den	Ortsteil	(1)
	 -	 Radwegeanbindung	nach	Mainhardt	(1)
	 -	 Friedhof	(1)
	 -	 Gute	Luft		(1)
	 -	 Gewerbegebiet	Hohenstraßen	(1)
	 -	 Getränkemarkt	(1)
	 -	 Bürgermeister	(1)
	 -	 Klein	und	fein		(1)
	 -	 schnelles	Internet	(1)
	 -	 Feste	(1)

	 -		 Erhalt	Kindergarten	(1)
	 -	 Grillstelle	mit	Bänken	und	Spielgeräten	(1)
	 -	 Hundetoiletten	(vielleicht	oben	am	Plakataushang)	(1)
	 -	 Neubausiedlung	–	Südhang	vom	Friedhof	bis	Ortsschild	beim	Steinbühl	(1)
	 -	 Mehr	Arbeitsplätze	-	evtl.	durch	Industrieansiedlung	(1)
	 -	 Schaukastem	zur	Vereinsvorstellung	(für	Neubürger)	(1)

Stärken Schwächen

Räuml.	Handlungsschwerpunkte	/	Themen	/	Vorschläge



BÜRGERUMFRAGE - ERGEBNISSE
GEMEINDEENTWICKLUNGSKONZEPT MAINHARDT
BUBENORBIS

	 -	 Schlechte	IT-Infrastruktur	(1)
	 -	 Wasserqualität	(1)
	 -	 Kaum	Arbeitsplätze	(1)
	 -	 Zone	30	wird	nicht	eingehalten	(1)
	 -	 Dorfplatzsanierung	(1)
	 -	 Überlastetes	Bürgerhaus	(1)
	 -	 Abendliche	Nutzung	des	Gemeindehauses	(1)
	 -	 Kindergarten	Außenbereich	(1)
	 -	 Spielplatz	vernachlässigt	(1)
	 -	 Altersgemischte	Kindergartengruppe	(1)
	 -	 Teilnahme	an	Festen	(1)
	 -	 Keine	Bauplätze	(1)
	 -	 Sanierung	Dorfgemeinschaftshaus	(1)
	 -	 Hundedreck	(1)

	 -	 Kfz-Werkstatt	(1)
	 -	 Eigeninitiative	(1)
	 -	 Kirche	(1)
	 -	 Echohanghalle	(1)
	 -	 Backhäusle	(1)
	 -	 Bücherecke	(1)
	 -	 Spielplatz	(1)
	 -	 Gute	Luft	(1)
	 -	 Kirche	(1)
	 -	 Wie	ein	kleines	Dorf	(1)
	 -	 (Industrie-)	Arbeitsplätze	(1)
	 -	 Gewerbeinfrastruktur	(1)
	 -	 Offenes	Bücherregal	(1)
	 -	 Straßenbeleuchtung	(1)
	 -	 Treffpunkt	für	Jugendliche	(1)

 

	 -	 Verbesserung	Handy-/	Internetanbindung	(1)
	 -	 Wasserqualität	(1)
	 -	 Keine	Werbung	für	Maibach	See	(1)
	 -	 Bauruinen	entfernen	(1)
	 -	 Angebote	für	Kinder	(1)
	 -	 Gastronomie	(1)
	 -	 Bürgermeister/	Verwaltung	Umgang	mit	Steuergeldern	(1)
	 -	 Bürgerstunde	im	Rathaus	(1)
	 -	 Bürgerhaus	und	Umfeld:	Erweitern	des	Bürgerhauses	und	Anbieten	von	Parkplätzen	(1)
	 -	 Ausbau	Nahversorgung:	Bankfiliale	(1)
	 -	 Gestaltung	des	Dorfplatzes	(1)
	 -	 Seniorengerechte	Wohnungen	(1)
	 -	 Erhalt	Feuerwehr	(1)

Stärken Schwächen

Räuml.	Handlungsschwerpunkte	/	Themen	/	Vorschläge



BÜRGERUMFRAGE - ERGEBNISSE
GEMEINDEENTWICKLUNGSKONZEPT MAINHARDT
GEISSELHARDT	/	LACHWEILER

	 -	 Wohnen	im	Alter	(1)
	 -	 Kindergarten	(1)
	 -	 Fast	unüberwindbare	Hürden	für	Wohnhausbauvorhaben	in	den	
									Teilorten	(1)
	 -	 Teilnahme	an	Festen	in	gemeinsamen	Gemeindekern	Mainhardt	zu	
									gering	(1)
	 -	 Kaum	Arbeitsplätze	(1)

	 -	 Neue	Straßen	(2)
	 -	 Ruhe	(2)
	 -	 Sportanlage	(2)

	 -	 Ortsdurchfahrt	(1)
	 -	 Busanbindung	Mainhardt	(1)
	 -	 Pferdehof	(1)
	 -	 Baugebiet	in	Lachweiler	(1)
	 -	 Spielplatz	(1)
	 -	 Topografische	Lage	(1)
	 -	 Luft	(1)

	 -	 Alte	Häuser	und	Plätze	neu	errichten,	nichts	verbauen	(1)
	 -	 Friedhofspflege/	-zugänglichkeit	(1)
	 -	 Angebote	für	Senioren	(1)
	 -	 Verwirklichung	Baupläne	des	SSV	Geißelhardt	(1)
	 -	 Zusammenwachsen	der	Ortsteile	(1)
	 -	 Bäuerliche	Betriebe	erhalten	(1)
	 -	 Zufrieden	(1)
	 -	 Bürgernähe	(1)
	 -	 Erhalt	Gastronomie	(1)
	 -	 Mitwirkungsbereitschaft	beim	Ortsgeschehen	(1)
	 -	 Sicherung/	Stärkung	Infrastruktur	(1)
					-	 Ausweisung	Geißelhardt/	Mainhardt	bis	zum	Egelsee	(1)

Stärken Schwächen

Räuml.	Handlungsschwerpunkte	/	Themen	/	Vorschläge



BÜRGERUMFRAGE - ERGEBNISSE
GEMEINDEENTWICKLUNGSKONZEPT MAINHARDT
HÜTTEN

	 -	 Einbindung	von	Neubürgern	(1)
	 -	 Nur	Seniorenvereine	(1)
	 -	 Wälder	(1)
	 -	 keine	Wohnstätte	(1)
	 -	 Dorfgemeinschaftshaus	(1)
	 -	 Rathaus	sanieurngsbedürftig	(1)
	 -	 Internet	nicht	ausgebaut,	nicht	an	Zukunft	angepasst	(1)
	 -	 Teilnahme	an	gemeinsamen	Festen	zu	gering	(1)
	 -	 kein	Treffpunkt	/	Dorfplatz	(1)
	 -	 keine	Bauplätze	für	Neubürger	(1)
	 -	 zu	wenig	Gegenwehr	an	Gemeinde	(1)
	 -	 Spielplatz	verwahrlost	(1)
	 -	 tote	Hose	/	nichts	los	(1)
	 -	 kaum	Arbeitsplätze	(1)

	 -	 Treffpunkt	für	Jugendliche	(1)
	 -	 Schönes	Bushäusle	(1)
	 -	 Sauberkeit	(1)
	 -	 Nähe	zu	Schwäbisch	Hall	(1)
	 -	 Spielplatz	(1)
	 -	 Friseur	(1)
	 -	 Gute	Luft	(1)

	 -	 Verbesserung	Handy-/	Internetanbindung	(2)
	 -	 Beschilderung/	Karten	(2)
	 -	 Dorfgemeinschaft	(2)
	 -	 Erhalt/	Ausbau	Kindergarten	(2)
	 -	 Regelmäßiger	Winterdienst	(2)

	 -	 Ruhe	erhalten	(Sonntagsruhe	einhalten)	(1)
	 -	 Sanierung	Mineralfreibad	(1)
	 -	 Sanierung	Rathaus	(1)
	 -	 Schaffung	weiterer	Baugebiete	(1)
	 -	 Flurneuordnung	(1)
	 -	 Natur	erhalten	(1)
	 -	 Wasserqualität	(1)
	 -	 Bürgermeister	sollte	nicht	auf	Tourismus	setzen,	mehr	für	seine	Bürger	machen	(1)
	 -	 Förderung	Vereine	(1)
	 -	 Ortsverschönerung		(1)
	 -	 Dass	Hütten	wieder	eine	eigene	Gemeinde	wird	(1)
	 -	 Alle	Flüchtlinge	aufnehmen	(1)
	 -	 Gleichbehandlung	aller	Ortsteile	(1)

Stärken Schwächen

Räuml.	Handlungsschwerpunkte	/	Themen	/	Vorschläge



	 -	 Älter	werdende	Gemeinde	(1)
	 -	 Freizeitmöglichkeiten	(1)
	 -	 Hundehaltung	(1)
	 -	 Friedhof/	Leichenhalle	(1)
	 -	 Kein	Ambiente/	Lindenhof	nicht	eingepflanzt	(1)
	 -	 Freibad	sanierungsbedürftig	(1)
	 -	 Sportangebot	für	Touristen	(1)
	 -	 Sich	als	Gesamtgemeinde	sehen	(1)
	 -	 Spielplätze	(1)
	 -	 Gewerbegebiet	mit	hohem	LKW-Aufkommen	und	Umweltbelastung	(1)
	 -	 Erschließung	neuer	Baugebiete	(1)
	 -	 Wohnen	im	Alter	(1)
	 -	 Unpersönlich/	Unfreundlich	(1)
	 -	 Backhäusle	dreckig	(1)
	 -	 Überregionales	Marketing/	Werbung	verstärken	(1)
	 -	 Internetverbindung	(1)
	 -	 Nichts	los	(1)
	 -	 Rathaus	zu	groß	(1)
	 -	 Offene	Bäckerei	(1)
	 -	 Konzentration	von	Sport	im	Mönchsberg!	Warum?	(1)
	 -	 Die	Dorfgruppen	werden	unterschiedlich	bezuschusst	und	bevorzugt	(1)
	 -	 Gestaltung	August-Lechler-Straße	35	(Bäume	falsch	gesetzt)	(1)
	 -	 Zu	wenig	Unterstützung	der	Vereine	durch	die	Bevölkerung	(1)
	 -	 Busverbindung	nach	Gailsbach	(1)
	 -	 Kein	Wochenmarkt	(1)
	 -	 Wenig,	Ihr	macht	das	prima	(1)
	 -	 Gehöfte	weit	abgelegen	(1)
	 -	 Durch	Zentralisierung	Schwächung	der	Teilorte	(1)

	 -	 Dorfgemeinschaft/	Engagement	(3)

	 -	 Idylle/	Schöne	Wohnlage	(2)
	 -	 Zufrieden/	Alles	vorhanden	(2)
	 -	 Schlössle	(2)
	 -	 Geografische	Lage	(2)
	 -	 Gastronomie	(2)
	 -	 Ortsbild	(2)

	 -	 Hauptort	(1)
	 -	 Kirche	(1)
	 -	 Neue	Straße	(1)
	 -	 Lammsee	(1)
	 -	 Kurze	Wege	(1)
	 -	 Polizei	(1)
	 -	 Ruhe	(1)
	 -	 Keine	Angebote	für	Touristen	(1)
	 -	 Luft	(1)
	 -	 Nahwärmekonzept	(1)
	 -	 Altenheim/	Diakonie	(1)
	 -	 Drei	Pferdehöfe	und	kein	Turnier	(1)
	 -	 Die	Leseratten	-	„studieren“	auch	in	den	anderen	Ortsteilen	(1)

 

 - Tourismus	stärken	(2)
	 -	 Turmuhrenmuseum	(2)
	 -	 Erhalt	Natur	(2)
	 -	 Strategische	Vorteile	nutzen/	ausbauen	(2)
	 -	 Internetanbindung	verbessern	(2)
	 -	 Mehr	Parkplätze	(Parken	am	Marktplatz)	(2)

	 -	 Dorfgemeinschaft	fördern	(1)
	 -	 Umgestaltung	Schlösslepark	(1)
	 -	 Treffpunkt	für	soziale	Kontakte	(1)
	 -	 Regionalmesse	für	mittelständische	Betriebe	(1)
	 -	 Direktmarketing	(1)
	 -	 Immobilienfläche	für	Start-Up-Ansiedlung	(1)
	 -	 Erhalt	Ruhe	(1)
	 -	 Bessere	Feste	(attraktiver	für	Jugendliche)	(1)
	 -	 Weihensteine	und	Glasbläser	passen	nicht	zusammen,	sich	für	eine	Möglichkeit	entscheiden	(1)
	 -	 Müllbeseitigung	(1)
	 -	 Alte	Gebäude	renovieren:	Alte	und	noch	bestehende	Gebäude	renovieren	und	mit	ihrer	Vorgeschichte	beschreiben	oder	alten	Ortsplan,	wie	und	was	es	früher	alles	gab	in	Mainhardt,	
	 	 z.	B.	Molkerei,	Gewürzfabrik,	Sattlerei,	Schmiererei,	Gaststätten,	Ärzte,	Zahnärzte	usw.	(1)
	 -	 Unterstützung	für	Handwerksbetriebe	(1)
	 -	 Orientierungsplan	in	neue	Handlungsweise	überarbeiten/	flexibler	werden	(1)
	 -	 Bürgerbüro	im	Rathaus	(1)
	 -	 Keine	weiteren	Gewerbegebiete	(1)
	 -	 Veröffentlichung	der	Ergebnisse	im	„Waldboten“	–	Wo	sind	die	Ergebnisse	der	Kindergarten-Umfrage?	(1)
	 -	 Angebot	für	Jugendliche	(1)
	 -	 Lammsee-Anlage	besser	nutzen	und	von	zwielichtigen	Personen	freihalten	(1)
	 -	 Keine	weitere	Platzzahlerhöhung	des	Lindenhofs	mit	Psychiatrie-Austherapierten	(1)
	 -	 Gedenkfeier	auf	dem	Friedhof	am	Volkstrauertag	(1)
	 -	 Backhäusle	reparieren	und	außerhalb	des	Schulbetriebs	der	Öffentlichkeit	zur	Verfügung	stellen	(1)
	 -	 Bessere	Informationen	der	Anwohner	bei	Veränderungen	(1)
	 -	 Abschaffung	der	Ortschaftsräte,	schlankere	Verwaltung	(effektiver)	(1)
	 -	 Weniger	Gutachten	(1)
	 -	 Weniger	Hardy-Mann	(1)
	 -	 Billigeres	Feuerwehrwesen	(1)

Stärken Schwächen

Räuml.	Handlungsschwerpunkte	/	Themen	/	Vorschläge

BÜRGERUMFRAGE - ERGEBNISSE
GEMEINDEENTWICKLUNGSKONZEPT MAINHARDT
MAINHARDT



BÜRGERUMFRAGE - ERGEBNISSE 
GEMEINDEENTWICKLUNGSKONZEPT MAINHARDT
Wo	erledigen	Sie	Ihre	alltäglichen	Besorgungen	innerhalb
der	Gesamtgemeinde	Mainhardt?

 Regelmäßig	

	 -	Feuerwehr	(4)

	 -	Ergotherapie	(1)
	 -	Alle	2-3	Wochen	nach	CR	fahren	(am	Wochenende)	(1)

 Ohne	Angabe	von	Regelmäßigkeit

	 -	Friseur/	Arzt	in	SHA	bzw.	Herkunftsgemeinde	(1)
	 -	Lebensmittelkauf	in	Großerlach	(1)
	 -	Volkshochschule	(1)

BÜRGERDIALOG
GEMEINDEENTWICKLUNGSKONZEPT MAINHARDT
Wo	erledigen	Sie	Ihre	alltäglichen	Besorgungen	außerhalb	der	
Gesamtgemeinde	Mainhardt?

 Regelmäßig	

	 Gastronomie	in	Schwäbisch	Hall	(1)
	 Ballett	in	Schwäbisch	Hall	(1)
	 Kleidung	kaufen	in	Schwäbisch	Hall,	Backnang	und	Heilbronn	(1)

 Gelegentlich 

	 -		Disco	in	Sulzbach	(1)



BÜRGERUMFRAGE - ERGEBNISSE
GEMEINDEENTWICKLUNGSKONZEPT MAINHARDT
Was	schätzen	Sie	an	Ihrer	Gesamtgemeinde	Mainhardt?
Was	sind	die	Besonderheiten?

	 -	 Lage	(8)
	 -	 Es	gibt	alles,	was	man	zum	Leben	braucht	(8)
	 -	 Bus-,	Fuß-	und	Fahrradverbindung	(kurze	Wege,	alles	ist	vor	Ort)	(8)

	 -	 Kinderfreundlichkeit	(Schule	schnell	erreichbar,	Kinderferienprogramm,	Angebote	für	Kinder	etc.)	(7)
	 -	 Events/	Aktionen/	Feste/	Märkte	(Gemeindeputzete,	Feuerwehrfest,	Sommerfest,	Naturparkmarkt,	Weihnachtsmarkt,	etc.)	(7)

	 -	 Ortsbild	(Rathausplatz,	Lammsee,	dörfliches	Ortsbild)	(6)

	 -	 Verkehrsanbindung:	Nähe	zu	B39	und	B14	(5)
	 -	 Gastronomie	(Bäcker	mit	Café,	Kebab,	Biergarten,	Pizzalieferdienst)	(5)

	 -	 Gemeinde,	aber	vorhandene	Ortsteile	(3)
	 -	 Umweltbewusstes	Denken	und	Handeln	(Hackschnitzelanlage,	Engagement	der	Gemeinde	bei	der	Energiewende,	Selbstständige	S
	 	 tromversorgung)	(3)
	 -	 Infrastruktur	(3)

	 -	 Keine	dichte	Besiedelung	(2)
	 -	 Günstige	Kostensituation	(Immobilie,	Baugrund)	(2)
	 -	 Intakte	Landwirtschaft	(2)

	 -	 Familienfreundlichkeit	(1)
	 -	 Aufstrebend	(1)
	 -	 Persönlicher	Freiraum	(1)
	 -	 Expansionsmöglichkeiten	für	Nischen-Branchen	(1)
	 -	 „Waldbote“	(1)
	 -	 Hunde-	bzw.	(Tier-)freundlich	(1)
	 -	 Persönliche	Sicherheit	durch	Geburtsgemeinde	(aufgrund	körperlicher	Behinderung)	(1)
	 -	 Relative	Sicherheit	(1)
	 -	 Kurze	Wege	(1)
	 -	 Pro-Kopf-Verschuldung	(1)
	 -	 Lebensqualität	(1)
	 -	 Direktvermarktung	(1)
	 -	 Wirtschaftlicher	Standort	(1)
	 -	 Internetanbindung	(1)
	 -	 Bauplätze	(1)
	 -	 Leben/	Erhalt	von	traditionellen	Werten	(1)
	 -	 Arbeitsplätze	(1)
	 -	 Straßenerneuerung	(1)
	 -	 Nette	Busfahrer	(1)
	 -	 Vor	dem	Rathaus	stehen	„Grabsteine“;	vielleicht	als	Sinnbild	für	den	toten	Ortskern	(für	jedes	geschlossene	Geschäft)	(1)
	 -	 Traurig,	dass	noch	immer	die	Bauruinen	am	Ortsanfang	Mainhardt	vorhanden	sind,	auch	gegenüber	vom	Mainhardter	Markt;	Hier	ist	der			
									Gehweg	auch	von	überhängendem	Gestrüpp,	einem	kaputten	Zaun	und	durch	Schrottfahrräder	belastet;	Ist	sehr	peinlich	gegenüber	
	 	 Besuchern	von	Mainhardt	(1)
	 -	 Wenig	Verkehr	(1)



BÜRGERUMFRAGE - ERGEBNISSE
GEMEINDEENTWICKLUNGSKONZEPT MAINHARDT
Was	möchten	Sie	für	die	weitere	Entwicklung	der	
Gesamtgemeinde	Mainhardt	anregen,	was	soll	sich	verbessern?

	 -	 Energieversorgung	optimieren	(6)
	 -	 Gewerbeansiedlung/	Gewerbefläche	(6)

	 -	 Tourismus	fördern	(5)
	 -	 Erhalt	Natur/	Landschaft	(5)
	 -	 Keine	Windräder/	Windkraftanlage	(5)
	 -	 Kulturelles	Angebot	ausbauen	(Bibliothek	erhalten,	Limes/	Römer	besser	in	Szene	setzen,	Aufbereitung	der	Geschichte	des	
	 	 20.	Jahrhunderts)	(5)

	 -	 Beschilderung	von	Wegen,	Loipen,	Einrichtungen,	alten	Häusern	und	Ortsein-	bzw.-	Ortsausgängen	(4)
	 -	 Neue/	Mehr	Wohnformen	(z.	B.	Mietwohnungen,	Mehr-Generationen-Wohnen,	Wohnangebot	für	Senioren,	Mehrfamilienhäuser)	(4)
	 -	 Friedhofsangebot	verbessern/	ausbauen	(Zuwegung,	Urnenwände,	bessere	Pflege)	(4)
	 -	 Zufrieden/	Nichts	ändern	(„Weiter	so“)		(4)
	 -	 Optimierung	Parkierungssituation	(	Parkmöglichkeiten	in	Wohngebieten	erweitern,	Stellplätze	für	Wohnmobile)	(4)	
	 -	 Ortbildpflege	und	Verbesserung	(Gestaltung	Schlösslepark,	Farbleitpläne	für	Gebäudefassaden,	Werbeschilder	eindämmen	etc.)		(4)
	 -	 (Ab-)Wasser-	und	Gasversorgung	optimieren	(Wasser-	und	Gasleitungen	sanieren,	zu	teure	Wasser-	und	Abwasserkosten,	schlechte	
	 	 Qualität	(kalkhaltig))	(4)

	 -	 Erhalt	des	ländlichen	Charakters	(3)	
	 -	 Nachhaltige	Landwirtschaft	und	keine	Maismonokulturen/	Saubere	Landwirtschafts-flächen	(3)
	 -	 Vereinsfusion	(3)
	 -	 Mehr	Investitionen/	Gleichbehandlung	für	die	Ortsteile	(3)
	 -	 Ausbau	des	Sportangebots	(u.	a.	Fitnessstudio	oder	Wassertretbecken)	(3)
	 -	 Seniorengerechtigkeit	(u.	a.	Bildung	eines	Seniorenrats)	(3)
	 -	 Leerstand	belegen	(v.	a.	Dienstleistungszentrum)	(3)

	 -	 Gesamtsituation	von	Behinderten	sollte	überdacht	werden/	Rollatorbehinderte	gibt	es	immer	mehr,	auch	sollte	man	diese	Entwicklung			 						
								beim	Schneeräumen	berücksichtigen	(2)
	 -	 Keine	Gewerbeansiedlung/	Keine	neuen	Gewerbegebiete	(2)
	 -	 Zu	hohe	Hundesteuer	(2)
	 -	 Hartz-IV-Bürger	anschreiben	wegen	Dorfputzete	(2)
	 -	 Müllverarbeitung	optimieren	(Gelbe	Tonne	einführen)	(2)
	 -	 Feuerwehr	nicht	zentralisieren	(2)
	 -	 Mehr	preisgünstige	Angebote	für	Kinder	(2)
	 -	 Feste/	Partyangebot	(Disco)	(2)
	 -	 Nachfolgende	Nutzung	des	Turmuhrenmuseums	(Turmuhrenmuseum	als	Museumshaus	oder	Museumscafé	mit	kulturellen	
	 	 Veranstaltungen	(2)
	 -	 Stärkung	Dorfgemeinschaft	(mehr	Offenheit	und	besseres	Zusammenleben;	Werbung	für	Ehrenämter)	(2)
	 -	 Internetauftritt	verbessern	(Mobile	Medien)	(2)



BÜRGERDIALOG
GEMEINDEENTWICKLUNGSKONZEPT MAINHARDT
Was	möchten	Sie	für	die	weitere	Entwicklung	der	
Gesamtgemeinde	Mainhardt	anregen,	was	soll	sich	verbessern?

	 -	 Rathausplatz	Weiherstein	weg,	Schlösslepark	Zaun	weg	(1)
	 -	 Sicherheit	stärken/	dauerhafte	Besetzung	des	Polizeipostens	(1)
	 -	 Bestandspflege	(1)
	 -	 Verbesserung	Infrastruktur	(1)
	 -	 Gestärktes	Mainhardter	Bild	durch	Lindenhofpatienten	(1)
	 -	 Keine	öffentlichen	Telefonzellen	für	Bücherei	(1)
	 -	 Teilnahme	an	Vereinsangeboten	(1)
	 -	 Dass	sich	nicht	alles	um	den	Limes,	die	Römer,	und	Tourismus	dreht	(1)
	 -	 Ausstieg	der	Gemeinde	beim	Pahlmuseum	(1)
	 -	 Befragung	in	1	bis	2	Jahren:	Was	hat	sich	getan?	(1)
	 -	 „Verhalten“	der	Hundehalter	bestrafen	(1)
	 -	 Aussichtsturm	auf	der	Spielwiese	des	Laienschauspiels	(Doppelnutzung),	als	Aussichtsturm	ins	Brettachtal	und	als	Beleuchtung		und		
	 	 Beschattung	für	die	Theateraufführungen	(1)	 	 	 	 	 	
	 -	 Das	Laienschauspiel	würde	sich	an	den	Kosten	beteiligen	(1)
	 -	 Mehr	Interesse	an	Gemeinderatssitzungen	(1)
	 -	 Lebensqualität	stärken	(1)
	 -	 Verödung	des	Hauptorts	verhindern	(1)
	 -	 Limesturm	beim	Aral,	Zaun	reicht	nicht	(1)
	 -	 Förderung	lokaler	Geschäfte	(1)
	 -	 Ich	wünsche	mir,	dass	die	Bürger/Innen	zufrieden	sind	in	der	Gemeinde	und	sich	viele	(mehr	als	jetzt)	ehrenamtlich	einbinden	und	nicht				
								nur	schimpfen,	sondern	selbst	etwas	tun	(1)
	 -	 Es	wäre	schön,	wenn	Bitten	an	die	zuständigen	Gemeindemitarbeiter	(Rathaus)	auch	bearbeitet	und	vor	allem	erledigt	werden.	
	 	 Versprechungen	werden	gemacht,	aber	das	war	es	dann.	Liegt	es	daran,	das	man	sich	aus	beruflichen	Gründen	nicht	so	in	die	Gemeinde				
								einbringt,	wie	es	hier	vielleicht	gewünscht	ist	(1)
	 -	 Geschäftsaufgaben	reduzieren	bzw.	Nachmieter	suchen	für	Gaststätten	–	(Gaststätten)Sterben	reduzieren	bzw.	Nachmieter	suchen	(1)
	 -	 Teilweise	zwiespältige	Personen	im	Gemeindegebiet	unterwegs	(Mainhardt)	im	Bereich	Penny/Netto.	Unangenehm	beim	Einkaufen	und				
									Spazierengehen	(1)
	 -	 Bessere	Einkaufsqualität	in	Wüstenrot	(1)
	 -	 Nachhaltige	Heiz-Pump-Systeme	(1)
	 -	 Endkabel	in	Hauptstraße	für	Strom	und	Telefon	(1)
	 -	 Kirche	soll	Zuschuss	erhalten	für	die	Renovierung	des	Turms	(1)
	 -	 Offenes	Bushäuschen	an	der	B14;	der	Bereich	um	den	Lammsee	wird	oft	für	Trinkgelage	missbraucht	(1)
	 -	 Limes-Mauer	sollte	weg	–	Verherrlichung	ehemaliger	Besatzer	(1)
	 -	 Alt	und	Jung	besser	zusammenbringen	(1)
	 -	 Wohnraum	für	Asylsuchende	im	Hauptort	(1)
	 -	 Überprüfen	des	Wahlmodus	für	nächste	Gemeinde-	und	Ortschaftswahlen	(1)	
	 -	 Lokale	Wirtschaftsförderung	verbessern	(1)
	 -	 Als	Bewohner	von	Mönchsberg	wünschen	wir	uns	dringend,	dass	keine	weiteren	Freizeitaktivitäten	mehr	dem	kleinen	Teilort	zugemutet						
								werden.	Es	ist	bereits	zu	viel	Verkehr	und	Unruhe	durch	Grillplatz	und	Garten	(1)


